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(1) Rahmenvorgaben

 EU, Bund, Land

(2) Die emsländische Klimaschutzstrategie

 Beschluss des Kreistags vom 24.09.2012

- Projekte, Umsetzungsgrad

- Energie- und CO2-Bilanz

(3) Ausblick

 Aufgaben der Zukunft
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(1) Rahmenvorgaben

Kyoto – Protokoll

Abkommen von Paris

 Verschärfung 2 Grad Ziel (1,5)

EU

 Reduktion der Treibhausgase bis 2030 um 40% gegenüber 1990

 Reform des Emissionshandels

3



3. Emsländische Klimakonferenz

(1) Rahmenvorgaben

Deutschland

 Reduktion der Treibhausgase bis 2020 um 40% gegenüber 1990

 Reduktion der Treibhausgase bis 2050 um 80 – 95% gegenüber 

1990

Niedersachsen

 Klimapolitische Umsetzungsstrategie Niedersachsen

 Klimaschutzgesetz (in Vorbereitung)
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(2) Die emsländische Klimaschutzstrategie

 Beschluss des Kreistages vom 24.09.2012

 2. Klimakonferenz am 10.10.2012

 Projekte

2.1 Teilfortschreibung Energie des RROP

2.2 Steigerung der Energieeffizienz in privaten 

Gebäuden

2.3 Eigener Gebäudebestand (Bewirtschaftung, 

Personalqualifizierung, Energiemanagement)

2.4 Energieeffizienz in Unternehmen

2.5 Zusammenarbeit mit den Städten und Gemeinden

2.6 Informationsplattform „Energie und Klimaschutz“

2.7 Energetische Maßnahmen im Bereich Verkehr
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2.1 Teilfortschreibung Energie des RROP

Das Ziel

 Der erneuerbaren Energie, besonders der Windenergie 

zusätzlich Raum geben, ohne die Grenzen des Wachstums zu 

überschreiten – das Kernprojekt dieser Kreistagsperiode!

Der Weg

 Anstrengender und intensiver Planungsprozess, Diskurs, 

dreimalige Beteiligung der Öffentlichkeit.
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2.1 Teilfortschreibung Energie des RROP

Das Ergebnis 

als Flächenbilanz, Anteil der Landkreisfläche

 RROP 2010 2.218 ha VR

 RROP 2015/16 3.850 ha VR = 1,33 %

4.175 ha VR/EG = 1,44 %

4.389 ha VR/EG/Speicher = 1,52 %

Windenergieerlass (2016): 3.368,2 ha VR = 1,17 %
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2.1 Teilfortschreibung Energie des RROP

Übersicht Vorrangflächen

 Grenzen des Wachstums erreicht?

 Ja, auch wenn die regionale 

Verteilung nicht in allen Fällen als 

zufriedenstellend empfunden wird.

 Gebaut: 510 Anlagen, 721 MW

 Im Verfahren: 134 Anlagen, 500 MW

Es reicht!
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2.1 Teilfortschreibung Energie des RROP

Flächenvergleich, überregional

Landkreis Cuxhaven: 0,73 %

Landkreis Rotenburg: 0,51 % (Ziel: 1,0 %)

Landkreis Osnabrück 0,82 %

Landkreis Leer: 1,07 %

Landkreis Lüneburg: 0,60 %

Landkreis Harburg: 0,45 %

Landkreis Osterholz: 0,77 %

Zweckverb. Braunschweig: 0,60 % (Ziel: 1,4 %)

Landkreis Emsland: 1,33 – 1,52 %

9



3. Emsländische Klimakonferenz 10

2.1 Teilfortschreibung Energie des RROP

Quelle: Uwe Mahnecke:

Statistische Monatshefte Niedersachsen 

7/2016, S. 373

 Grafik beschreibt 

das Jahr 2014, vor 

der Wirkung der 

Teilfortschreibung 

Energie

 500 MW Zubau 

noch im Verfahren



3. Emsländische Klimakonferenz

Netzausbau

 Regenerative Energien machen den 

beschleunigten Netzausbau bereits 

vor Fukushima und der 

Energiewende erforderlich.

 Der Landkreis führt das ROV für die 

380kV-Höchstspannungsleitung 

Dörpen/-West- Niederrhein durch.

 Das Planfeststellungsverfahren im 

nördlichen Abschnitt läuft.

 Der südliche Abschnitt folgt 2017
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Netzentwicklungsplan 2012

 Weitere Trassenkorridore im 

Emsland möglich?

 Emden – Osterath

 Weitere Netzausbaumaß-

nahmen?

 Weiterführung der Offshore-

Anschlussleitungen

 Freileitung und Erdkabel
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Beratungsangebot durch 

das Klimacenter Werlte

 Seit 2008 bestehendes Beratungsangebot

für private Haushalte

 Energieeinsparung durch Altbausanierung / 

Verwendung nachwachsender Rohstoffe / 

Energieeffizienz

 Einbindung von Unternehmen 

2.2 Steigerung der Energieeffizienz in privaten Gebäuden
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Bildungsangebot durch das Klimacenter Werlte

 „3N-Energie-Koffer“ für den Schulunterricht

 Entstanden ist der Energiekoffer als Teil des deutsch-

niederländischen Verbundprojekts „NEND“

2.2 Steigerung der Energieeffizienz in privaten Gebäuden



3. Emsländische Klimakonferenz

2.2 Steigerung der Energieeffizienz in privaten Gebäuden

 Stromspar-Check

 Abwrackprämie für Kühlschränke

 in Kooperation mit Reholand
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Ausstellung: Unser Haus spart Energie

2.2 Steigerung der Energieeffizienz in privaten Gebäuden

16



3. Emsländische Klimakonferenz

2.2 Steigerung der Energieeffizienz in privaten Gebäuden

Auszug aus der 

Meppener Tagespost 

vom 10.09.2015
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 Die „Grüne Hausnummer“

2.2 Steigerung der Energieeffizienz in privaten Gebäuden
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2.3 Eigener Gebäudebestand

 Vorgabe des Kreistages ist Passivhausstandard bei 

Neubauten

 Investition in die eigene Gebäudeinfrastruktur

 2005 bis 2016: 

125 Mio. Euro (Gesamtinvest) 
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Gymnasium St. Ursula Haselünne,

Gebäude F (Komplettsanierung)

Sanierte Gebäude
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2.3 Eigener Gebäudebestand
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Hümmling Gymnasium Sögel,

Mensa (Neubau)

Sanierte Gebäude
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2.3 Eigener Gebäudebestand
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 Kreishaus II

2.3 Eigener Gebäudebestand



3. Emsländische Klimakonferenz

Berufsbildende Schulen 

Meppen, Außenfassade

Sanierte Gebäude
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2.3 Eigener Gebäudebestand

Aktuelle Projekte

 BBS Lingen Sporthalle (3-Feld)

 Gymnasium St. Ursula Haselünne (Gebäude N)

 BBS Meppen (Blöcke B 1 und B 2)

 Gymnasium Papenburg (Heizungsregelung)
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2.4 Energieeffizienz in Unternehmen

 Energie- und CO2-Bilanz weist hier einen 

Handlungsbedarf aus (Forum 4)

 Energieeffizienzagentur Landkreis Emsland (eea)

 EWE

 RWE

 Sparkasse Emsland

 Raiffeisen-Volksbanken

 Hochschule Osnabrück, Standort Lingen

 Wirtschaftsverband Emsland e. V.

 Landkreis Emsland
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2.4 Energieeffizienz in Unternehmen

 5 Bedingungen für das Qualitätssiegel 

klimabewusstes Unternehmen

 Energieanalyse

 Umsetzungsmaßnahmen

 Unternehmensziel

 Mitarbeiter

 Unterstützung Umweltprojekte
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2.4 Energieeffizienz in Unternehmen
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2.4 Energieeffizienz in Unternehmen
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2.4 Energieeffizienz in Unternehmen

Ausbildung von Klimalotsen

drei Durchgänge: ca. 50 Teilnehmer
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21 Unternehmen absolvierten Workshop der Energieeffizienzagentur

2.4 Energieeffizienz in Unternehmen
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2.5 Kooperation mit den Städten und Gemeinden

 Koordinierungsausschuss Klimaschutz

 11 Sitzungen 

 Austausch über die Projekte

 Aktivitäten in allen emsländischen Kommunen
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2.5 Kooperation mit den Städten und Gemeinden
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2.6 Informationsplattform „Energie und Klimaschutz“

 www.klimaschutz-emsland.de
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2.7 Energetische Maßnahmen im Bereich Verkehr
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3 Städte – 5 Fahrzeuge 

Lingen (Ems)

Kreishaus Am Wall Süd (Berlingo) 

Campus (Aygo) 

Meppen 

Kreishaus, Ordeniederung (Zafira) 

Bahnhof / Klavierhaus Dausin (Aygo) 

Papenburg 

Kreishaus in Aschendorf (Aygo)
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Niedersächsische Klimakommune
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Klimakommune 2014 – Klimaschutzwald Emsland

Meppener 

Tagespost vom 

17.03.2015
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(3) Ausblick

 Heizenergie, Gebäudealtbestand

 Wie wollen/sollen/können wir in Zukunft wohnen?

 Wassermanagement

 WRRL/Grund- und Oberflächenwasserbewirtschaftung

 Öffentliche Wasserversorgung

 Feldberegnung

 Versorgung von Industrie und Gewerbe (auch 

landwirtschaftliche Produktion)

 Ländliche Mobilität
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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